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Ehrenamt des Monats November
Obstmütter und Obstväter der OGGS Lohmar

Hocherfreut nimmt ein Teil des Teams die Ehrenurkunde, überreicht durch Bürgermeisterin Claudia Wieja,Hocherfreut nimmt ein Teil des Teams die Ehrenurkunde, überreicht durch Bürgermeisterin Claudia Wieja,Hocherfreut nimmt ein Teil des Teams die Ehrenurkunde, überreicht durch Bürgermeisterin Claudia Wieja,Hocherfreut nimmt ein Teil des Teams die Ehrenurkunde, überreicht durch Bürgermeisterin Claudia Wieja,Hocherfreut nimmt ein Teil des Teams die Ehrenurkunde, überreicht durch Bürgermeisterin Claudia Wieja,
entgegen.entgegen.entgegen.entgegen.entgegen.

Die Stadt Lohmar zeichnet im No-
vember die Obstmütter und Obstvä-
ter und auch eine Obstoma der
OGGS Lohmar Waldschule für ihren
täglichen Einsatz für das Wohlbefin-
den aller Kinder dieser Schule aus.
„Täglich Obst für alle Kinder“„Täglich Obst für alle Kinder“„Täglich Obst für alle Kinder“„Täglich Obst für alle Kinder“„Täglich Obst für alle Kinder“
Seit mittlerweile acht Jahren gibt es
an der Schule dieses Programm,
welches nur durch die ehrenamtli-
che Unterstützung vieler Elternteile
verwirklicht werden kann. „Täglich
Obst für alle Kinder“ bedeutet, dass
sich zurzeit 30 Mamas, Papas und
auch eine Omi an allen Schultagen
morgens von 7:45 Uhr bis 9:15 Uhr
Zeit nehmen und für 16 Schulklas-
sen das angelieferte Obst und Ge-
müse klein schneiden, liebevoll auf
Tabletts drapieren und auf zwei Wa-
gen zur Abholung bereitstellen. Dies
wird dann im Rahmen der Früh-
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Rat und Hilfe

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstraße 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241/385980

Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
Merlin Merlin Merlin Merlin Merlin ApothekApothekApothekApothekApotheke am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHG
Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241/97700

Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar, 02246/913650

Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen, 02247/300707

Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
easyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApotheke Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dr..... Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e.K..K..K..K..K.
Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241/8663620

Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241/383897

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest: 9.30 bis 13
Uhr, 02241/97 999 7

info@gesundheitsagentur.net
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von 10 bis 12
Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
s p o d d i g @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
F r e i w i l l i g e n -
a g e n t u r @ d i a k o n i e - s i e g -
rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW

Landgrafenstr. 1 | 53842 Trois-
dorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14
Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de
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Einladung zum weihnachtlichen Kunsthandwerkermarkt
im Weißen Haus in Donrath

Die Gemeinschaft Einheimischer
Künstler lädt ein zum weihnacht-
lichen Kunsthandwerkermarkt am
3. November von 10.30 bis 17 Uhr.
Viele Handwerkskünstler bieten
ein attraktives Angebot an Textil-

arbeiten, Edelsteinen und
Schmuckdesign, Karten, Natur-
seifen, gedrechselten Holzarbei-
ten, Töpferprodukten, Glaskunst,
Krippen, Gestricktem, kreative
Verpackungen, feinen Gewürzen

und Teemischungen, floristische
Arbeiten, Honigprodukten, Ta-
schen, Marmeladen, Weine und
franz. Spezialitäten, Chuntneys,
Körnerkissen, liebevoll genähten
Baby-und Kindersachen und mehr.

Unsere Cafeteria verwöhnt Sie mit
selbstgebackenen Kuchen. Der
Eintritt ist frei. Die GEH-Scheid-
künstler freuen sich auf Ihren Be-
such in Lohmar-Donrath, Don-
ratherstr. 23

Die Welt kocht in der
Emmaus-Gemeinde Lohmar
Unter diesem Motto starten wir
am 22. November eine neue
Veranstaltungsreihe, die in den
Gemeindehäusern der Kirchen-
gemeinde stattfindet.
Den Anfang macht die feine per-
sische Küche, die Sie im No-
vember ab 19 Uhr im Peter-
Lemmer-Haus in Honrath (Pe-
ter-Lemmer-Weg 20, 53797 Loh-
mar) genießen können. An die-
sem Abend ist ein Buffet ge-
plant, von einer Gruppe Men-
schen mit iranischen Wurzeln
für die Gäste vorbereitet.
Hiermit laden wir alle herzlich
ein, die entweder bereits Freun-
de der persischen Küche sind,
oder aber neugierig sind und
gerne mal was Neues auspro-
bieren.
Für die Planung bitten wir bis
zum 15. November um Anmel-
dung unter emmausgemeinde-
lohmar@ekir.de bzw. 02206/
900930. Wir berechnen 10 Euro
pro Person Unkostenbeitrag,
der für den Kauf der benötigten
Lebensmittel genutzt wird. Wir
freuen uns auf einen regen Aus-
tausch und einen Abend mit gu-

ten Gesprächen und leckerem
Essen. Sie haben Lust im Vor-
bereitungsteam dabei zu sein?
Oder an dem Abend Ihre hel-
fenden Hände für den Auf- bzw.
Abbau und das Abräumen zur
Verfügung zu stellen? Dann
melden Sie sich gerne bis zum
8. November im Gemeindebüro
(s.o.).
Der nächste Termin wird vor-
aussichtlich am 21. Februar
2025 sein (nähere Infos folgen),
geplant ist die afghanische Kü-
che, das Team freut sich auch
hier sicherlich über weitere Un-
terstützung.
Sie haben selbst ausländische
Wurzeln und Zeit und Lust, die
Küche aus Ihrer Heimat vorzu-
stellen? Dann melden Sie sich
gerne bei Elke Friese im Ge-
meindebüro Honrath und wir
planen weitere Termine. Wenn
Sie aus Birk oder Lohmar kom-
men, können wir auch die dor-
tigen Gemeindehäuser nutzen.
Wir freuen uns sehr darauf, Kul-
turen über das Essen kennen-
zulernen und einen Raum der
Begegnung zu schaffen.
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Martinszüge 2024 in Lohmar
Kurzzeitige Verkehrsbehinderungen und Einschränkung ÖPNV
„Ich geh mit meiner Laterne“... Auch
im Lohmarer Stadtgebiet werden im
November wieder die Martinslieder
erklingen, wenn die Kinder mit ihren
bunten Laternen über die Straßen
ziehen. Diese Laternenumzüge füh-
ren zu kurzzeitigen Verkehrsein-
schränkungen und -sperrungen:
• Scheiderhöhe:Scheiderhöhe:Scheiderhöhe:Scheiderhöhe:Scheiderhöhe: 02.11.2024, ab 18

Uhr,
Start: Feuerwehrhaus Scheider-
höhe, Veranstalter: Förderverein
Löschgruppe Scheiderhöhe e.V.

• Dahlhaus:Dahlhaus:Dahlhaus:Dahlhaus:Dahlhaus: 02.11.2024, ab 17:15
Uhr,
Start: Hohkeppeler Straße, Ver-
anstalter: Heimatverein Dahl-
haus e.V.

• Ellhausen:Ellhausen:Ellhausen:Ellhausen:Ellhausen: 05.11.2024, ab 18:30
Uhr,

Start: Im alten Hof, Veranstalter:
Naturfreunde Naaferberg e.V.

• Wahlscheid:Wahlscheid:Wahlscheid:Wahlscheid:Wahlscheid: 07.11.2024, ab
17:30 Uhr,
Start: Forum Wahlscheid, Veran-
stalter: VV Wahlscheid/Aggertal
e.V.

• Hausen:Hausen:Hausen:Hausen:Hausen: 08.11.2024, ab 17:30
Uhr,
Start: Baumgartenstraße, Veran-
stalter: Dorfgemeinschaft Hau-
sen

• Heide:Heide:Heide:Heide:Heide: 09.11.2024, ab 18 Uhr,
Start: Kapelle Heide, Veranstal-
ter: Heimatverein Birk / Heider
Bürger

• Donrath:Donrath:Donrath:Donrath:Donrath: 09.11.2024, ab 17:30
Uhr,
Start: Grundschule Donrath, Ern-
teverein Donrath 1925 e.V.

• Neuhonrath:Neuhonrath:Neuhonrath:Neuhonrath:Neuhonrath: 10.11.2024, ab
17:45 Uhr,
Start: Grundschule Wahlscheid,
Ortsvereinigung Neuhonrath

• LohmarLohmarLohmarLohmarLohmar-Ort:-Ort:-Ort:-Ort:-Ort: 10.11.2024, ab
17:30 Uhr,
Start: Hermann-Löns-Straße,
Förderverein Löschzug Lohmar-
Ort e.V.
Achtung: Wegen der vorüberge-
henden Sperrung der Hauptstra-
ße und einiger Nebenstraßen
zwischen der Einmündung
„Steinhöfer Weg“ bis „Zur Ja-
bachbrücke“ können die Busse
der Linie, 553, 554, 555, 556,
557, und 558 die Haltestellen in
Lohmar-Ort in der Zeit von 17:30
Uhr bis voraussichtlich 20:00 Uhr

nicht anfahrennicht anfahrennicht anfahrennicht anfahrennicht anfahren.
• Breidt/Deesem:Breidt/Deesem:Breidt/Deesem:Breidt/Deesem:Breidt/Deesem: 12.11.2024, ab

17:45 Uhr,
Start: Unterdorfstraße, Feuer-
wehr Löscheinheit Breidt

• Birk:Birk:Birk:Birk:Birk: 16.11.2024, ab 17 Uhr,
Start: Birker Straße, Grundschu-
le Birk

Weitere kleinere Laternenumzüge
werden von den Kindertageseinrich-
tungen im Stadtgebiet durchgeführt
und können ebenfalls zu kurzzeiti-
gen Verkehrsbehinderungen führen.
Die Stadtverwaltung wünscht allen
Teilnehmenden und vor allem den
Kindern viel Spaß, den Veranstal-
tern ein gutes Gelingen und bittet
alle Verkehrsteilnehmenden um Ver-
ständnis und besondere Vorsicht im
Straßenverkehr.

Verlagerung der Kindertagesstätte Waldgeister
Viele Argumente sprechen für den geplanten Standort Pützerau

Visualisierung 1: Der Entwurf sieht eine eingeschossige Kita vor,Visualisierung 1: Der Entwurf sieht eine eingeschossige Kita vor,Visualisierung 1: Der Entwurf sieht eine eingeschossige Kita vor,Visualisierung 1: Der Entwurf sieht eine eingeschossige Kita vor,Visualisierung 1: Der Entwurf sieht eine eingeschossige Kita vor,
inklusive des entsprechenden Außenbereichs, der notwendigen Stell-inklusive des entsprechenden Außenbereichs, der notwendigen Stell-inklusive des entsprechenden Außenbereichs, der notwendigen Stell-inklusive des entsprechenden Außenbereichs, der notwendigen Stell-inklusive des entsprechenden Außenbereichs, der notwendigen Stell-
plätze und der Erschließungsanlage.plätze und der Erschließungsanlage.plätze und der Erschließungsanlage.plätze und der Erschließungsanlage.plätze und der Erschließungsanlage.

„Als familienfreundliche Stadt ist es
uns besonders wichtig, nicht nur eine
gute, sondern auch eine ausreichen-
de Versorgung mit Betreuungsplät-
zen für Familien gewährleisten zu
können“, so Bürgermeisterin Clau-
dia Wieja zu den Umzugs- und Er-
weiterungsplänen der Kindertages-
stätte Waldgeister. Nicht nur die he-
rausfordernde Verkehrssituation und
die unzureichenden Parkmöglichkei-
ten am aktuellen Standort in der
Hermann-Löns-Straße führten zur
Überlegung eines Umzuges der Kita:
Die Ballung von Grundschule, Ge-
samtschule und Kindergarten sorgt
zu den Stoßzeiten für ein hohes Ver-
kehrsaufkommen auf der dafür nicht
ausgelegten Wohnstraße. Eine Ver-
lagerung der Kita würde zu einer

Senkung der hohen Verkehrsbelas-
tung um 20% führen. Auch die feh-
lende Barrierefreiheit sowie die drin-
gend notwendigen und kosteninten-
siven Sanierungsmaßnahmen spre-
chen für einen Umzug. Ein weiterer
Vorteil wäre, dass die frei werden-
den Räume der Gesamtschule zuge-
fügt werden könnten, da hier drin-
gend neue Schulräume benötigt wer-
den.
Zusätzliche BetreuungsplätzeZusätzliche BetreuungsplätzeZusätzliche BetreuungsplätzeZusätzliche BetreuungsplätzeZusätzliche Betreuungsplätze
In Lohmar-Ort fehlen momentan zwei
Kindergarten-Gruppen. Die viergrup-
pige Kita Agger Pänz könnte aufge-
stockt werden: Diese Option wurde
bereits beim Bau berücksichtigt,
doch eine Erweiterung wäre nur mit
erheblichem baulichem Aufwand und
räumlichen Einschränkungen mög-

stückspause vom „Obstdienst“ je-
der Klasse abgeholt und gemein-
sam gegessen. Ein NRW-Förderpro-
gramm und der Förderverein der
Schule machen möglich, dass
zweimal in der Woche Landmarkt
Jansen aus Lohmar superfrisches und
knackiges Obst und Gemüse anlie-
fert. Für jeden Tag werden drei
Helfer*innen für das „Große Schnip-
peln“ eingeteilt. Fällt jemand kurz-

fristig aus, gibt es sofort einen Sprin-
ger. Alle Mitstreiter*innen sind sehr
motiviert: „Wir ziehen alle an einem
Strang. Wir machen aktiv etwas für
unsere Kinder, das ist ein tolles Ge-
fühl“, berichten sie. Man lernt sich
untereinander kennen, tauscht sich
aus und schließt neue Freundschaf-
ten. Zwei Damen sind beste Freun-
dinnen geworden. Jede*r Neue, egal
welcher Nation, wird herzlich aufge-
nommen und angelernt. Mit einem
Augenzwinkern wird erzählt: „Die

Anfänger bekommen immer das am
schwersten zu Schnippelnde.“ In ei-
ner WhatsApp-Gruppe werden Opti-
mierungsvideos geteilt, zum Bei-
spiel, wie sich eine Mandarine am
schnellsten schälen lässt oder die
beste Methode zum Teilen und Put-
zen einer Paprika.
Wichtig zu erwähnen ist auch, dass
jährlich eine Hygieneschulung für alle
stattfindet. Die Schule stellt Gummi-
handschuhe und Schuhüberzüge zur
Verfügung.

Obst und Gemüse wird von den Kin-Obst und Gemüse wird von den Kin-Obst und Gemüse wird von den Kin-Obst und Gemüse wird von den Kin-Obst und Gemüse wird von den Kin-
dern extrem gut angenommendern extrem gut angenommendern extrem gut angenommendern extrem gut angenommendern extrem gut angenommen
Das Schönste für alle ist die Begeis-
terung der Kinder: Es wird extrem
gut angenommen. Vom Gemein-
schaftsgefühl angesteckt, greifen
sogar Kinder, die sonst kein Obst
und Gemüse mögen, nach den Le-
ckereien. Oft verschwindet noch et-
was in der Brotdose für die nächste
Pause. Und bleibt doch mal etwas
übrig, wird es auf den Wagen für die
zweite Pause stehengelassen.

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite
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Visualisierung 2: Die direkte Lage am Wald ist für eine Kindertagesein-Visualisierung 2: Die direkte Lage am Wald ist für eine Kindertagesein-Visualisierung 2: Die direkte Lage am Wald ist für eine Kindertagesein-Visualisierung 2: Die direkte Lage am Wald ist für eine Kindertagesein-Visualisierung 2: Die direkte Lage am Wald ist für eine Kindertagesein-
richtung - wie auch am jetzigen Standort der Waldgeister - optimal.richtung - wie auch am jetzigen Standort der Waldgeister - optimal.richtung - wie auch am jetzigen Standort der Waldgeister - optimal.richtung - wie auch am jetzigen Standort der Waldgeister - optimal.richtung - wie auch am jetzigen Standort der Waldgeister - optimal.

lich. Darüber hinaus würde hier die
Erweiterung die Investitionen durch
Abschreibung und Zinsen voll belas-
ten. Bei anderen Kitas wurde von
ursprünglichen Ausbauplänen Ab-
stand genommen oder es fehlen die
baulichen Voraussetzungen bezie-
hungsweise das Interesse an einem
Ausbau des Angebotes. Das für die
Verlagerung geplante Grundstück
der Kita Waldgeister würde sich für
eine Erweiterung um zwei Gruppen
eignen: Das Grundstück ist ausrei-
chend dimensioniert, so dass eine
eingeschossige Bauweise problem-
los möglich ist. Somit wäre eine di-
rekte Anbindung aus allen Gruppen
auf das Außengelände möglich. Auch
die Vertreterin des JAEB sprach sich
vor allem wegen der Barrierefreiheit
und den schlechten Erfahrungen mit
zweigeschossigen Kita-Gebäuden
für den Bau der beiden zusätzlichen
Gruppen an der Pützerau aus. In der
Kindertageseinrichtung Waldgeister
können derzeit aufgrund der Räum-
lichkeiten nur sechs Kinder unter
drei Jahren betreut werden. In ei-
nem Neubau könnte eine bedarfs-

gerechte Betreuung von Kindern
unter drei Jahren gewährleistet wer-
den.
Der beste KompromissDer beste KompromissDer beste KompromissDer beste KompromissDer beste Kompromiss
Dem geplanten Standort neben dem
Reiterhof an der Straße Pützerau
steht keine realistische Alternative
gegenüber. Der Verkauf eines alter-
nativ ausreichend großen Grund-
stücks in Lohmar-Ort wurde vom Ei-
gentümer für den Bau einer Kinder-
tagesstätte abgelehnt. Der Vor-
schlag, der in den Sozialen Medien
gemacht wurde, ins Gewerbegebiet
zu ziehen, ist nicht umsetzbar, denn
dort gibt es keine freien Grundstü-
cke mehr. Abgesehen davon würden
diese von Lohmarer Gewerbebetrie-
ben dringend benötigt. Gegen den
Vorschlag, neben der noch zu bau-
enden ZUE die Kita zu errichten,
spricht die Ungewissheit bezüglich
Baurecht und Genehmigung der not-
wendigen Zufahrt. „Somit scheint die
geplante Fläche der beste Kompro-
miss zu sein“, so Andreas Behncke,
der zuständige Fachdezernent. „Die
Stadt Lohmar setzt sich aktiv dafür
ein, die Betreuungsangebote für Fa-

Baumaßnahme B484:
Änderung der
Verkehrsregelung
Die Donrather Straße, welche
als Umleitungsstrecke im Rah-
men der Baumaßnahme B484
dient, wird zukünftig im Bereich
der Einmündungen Donrather
Straße/ Ecke Hubertusweg und
Donrather Straße/ Ecke In der
Kornbitze als Vorfahrtstraße
ausgewiesen.
An der Einmündung Donrather
Straße/ Ecke Dornheckenweg
bleibt die Regelung rechts vor
links. Zur Verdeutlichung der
Vorrangregelung wird die Fahr-
bahn mit Haifischzähnen mar-

kiert.
Die Verkehrsregelung an der
Donrather Straße/ Ecke Karpen-
bachweg bleibt unverändert.
Ein Fußgängerüberweg auf der
Donrather Straße in Höhe des
Spielbereichs kann nicht ein-
gerichtet werden, da die recht-
lichen Voraussetzungen dazu
nicht erfüllt werden können.
Während der Baumaßnahme
werden die verkehrsrechtlichen
Anordnungen stetig geprüft und
bei Bedarf optimiert. Die Ver-
waltung bittet um Verständnis.

Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen
1. November:1. November:1. November:1. November:1. November: Hildegard Jahn zum 101. Geburtstag, Heide
2. November:2. November:2. November:2. November:2. November: Eheleute Koukoulidou/ Koukoulidis zur Goldenen Hoch-
zeit, Lohmar-Ort

milien zu verbessern und die Her-
ausforderungen im Kita-Bereich zu
bewältigen.“ Der geplante Standort
in der Pützerau wurde bereits aus-
führlich auf seine verkehrliche Eig-
nung untersucht: Die Ergebnisse zei-
gen, dass die vorhandenen Verkehrs-
wege ausreichende Kapazitäten bie-
ten.  Neben dieser verkehrlichen
Machbarkeitsstudie liegen aktuell

Gabriele di Ciriaco:
Ausstellung im Rathaus
In einer Kunstausstellung sind vom
30. Oktober bis zum 15. November
im Rathaus der Stadt Lohmar (Rat-
hausstraße 4) Gemälde von Gabri-
ele di Ciriaco zu sehen. Der aus
Italien stammende Kunstprofessor

hat sein Atelier in Honrath. Die Wer-
ke zeigen die dramatischen Ereig-
nisse der auf der Welt geschehenen
Kriege. Die öffentliche Vernissage
ist am 8. November um 19:00 Uhr,
Gäste sind herzlich willkommen.

eine Artenschutzprüfung, ein Umwelt-
protokoll, eine Bodenuntersuchung
sowie ein Bodengutachten vor. Die
Stadtverwaltung hat bereits einen
Aufstellungsbeschluss zur Änderung
des Bebauungsplans gefasst, um die
Fläche für die neue Kindertagesstät-
te auszuweisen. Die Öffentlichkeit
wird frühzeitig über die Planung in-
formiert.

Das Bild trägt den Titel „Zwischen den Trümmern“.Das Bild trägt den Titel „Zwischen den Trümmern“.Das Bild trägt den Titel „Zwischen den Trümmern“.Das Bild trägt den Titel „Zwischen den Trümmern“.Das Bild trägt den Titel „Zwischen den Trümmern“.
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Repaircafe Lohmar erhält Spende vom Verein zur
Förderung der Seniorenarbeit

von links: Doris Höher, Gerd Streichardt, Michael Sahner, Frank Kremer,von links: Doris Höher, Gerd Streichardt, Michael Sahner, Frank Kremer,von links: Doris Höher, Gerd Streichardt, Michael Sahner, Frank Kremer,von links: Doris Höher, Gerd Streichardt, Michael Sahner, Frank Kremer,von links: Doris Höher, Gerd Streichardt, Michael Sahner, Frank Kremer,
Michaela Röhrig.Michaela Röhrig.Michaela Röhrig.Michaela Röhrig.Michaela Röhrig.

Am Samstag, den 19. Oktober
gab es wieder einen Repairter-
min und gleich zu Beginn er-
lebte das Repairteam eine freu-
dige Überraschung.
Der Vorsitzende Herr Frank Kre-
mer und der 2. Vorsitzende Herr
Gerd Streichard des Vereins zur
Förderung der Seniorenarbeit
überreichten dem Organisati-
onsteam (kurz OrgaTeam) des
Repaircafes eine Spende von
1.000 Euro.
Sowohl Herr Kremer, als auch
Herr Streichard betonten, dass
mit dieser Spende die Arbeit
und die Leistungen der Mitglie-
der des Repairteams -viele
davon im Seniorenalter- gewür-

digt werden soll. Das Repair-
team bietet seit fast 10 Jahren
jeden Monat einen Repairter-
min an, wo überwiegend älte-
ren Menschen bei kleinen tech-
nischen und sonstigen Proble-
men geholfen wird. Zudem wird
ihnen die Gelegenheit geboten,
sich in gemütlicher Atmosphä-
re auszutauschen und soziale
Kontakte aufzubauen oder zu
pflegen.
Die beiden Vorsitzenden wün-
schen dem Repaircafe auch
weiterhin viel Erfolg und alles
Gute und hoffen, dass die Spen-
de dazu beiträgt, die gute Mo-
tivation des Repairteams zu er-
halten.
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MATRATZE BODYFEEL

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

30  JAHRE BETTEN STAR SIEGBURG
E R F O L G R E I C H  D U R C H  E I G E N E  S C H L A F S Y S T E M E

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

www.facebook.com/bettenstar      SR Betten Vertriebs GmbH

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE

T E L L E R R A H M E N  B O DY L I N E  2 0 0  N V

999 € statt 1.398 €

nicht verstellbar, Größen: 90, 100 x 200 cm, 
Schulterkomfortzone & verstärkte Mittelzone

G R AT I S  D A Z U !

T E L L E R R A H M E N  B O DY L I N E  2 0 0  N V

1.199 € statt 1.799 €

nicht verstellbar, Größen: 90, 100 x 200 cm, 
Schulterkomfortzone & verstärkte Mittelzone

G R A T I S  D A Z U !

NACKENSTÜTZKISSEN 
BODYSOFT ODER BODYPUR

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen 
Raumgewicht 85 kg, Tencelbezug wasch-
bar 60 Grad, Größen: 90, 100 x 200 cm

20 cm MDI-Schaumkern mit 7 Zonen
Raumgewicht 55 kg,
Größen: 90, 100 x 200 cm

MATRATZE BS COMFORT 30

TELLERRAHMEN 

GRATIS DAZU!

79 € statt 99 €

Vollsperrung B56 zwischen Pohlhausen und Heister
ab dem 28. Oktober 2024
Auf der B56, zwischen Pohlhausen
und Heister, führt Straßen.NRW ab
dem 28. Oktober 2024 eine Fahr-
bahndeckensanierung in Vollsper-
rung durch.
Die Maßnahme wird in zwei Bau-
abschnitten durchgeführt und soll
insgesamt acht Wochen dauern.
Die großräumige Umleitung des
Gesamtverkehrs erfolgt über die

Wahnbachtalstraße, wobei Gefahr-
guttransporte mit wassergefähr-
dender Ladung, eine andere,
ebenfalls ausgewiesene, Umlei-
tungsstrecke nutzen müssen. EineEineEineEineEine
Umleitung des GesamtverkehrsUmleitung des GesamtverkehrsUmleitung des GesamtverkehrsUmleitung des GesamtverkehrsUmleitung des Gesamtverkehrs
über den Breidter Rücken, Kreis-über den Breidter Rücken, Kreis-über den Breidter Rücken, Kreis-über den Breidter Rücken, Kreis-über den Breidter Rücken, Kreis-
straße 37, ist nicht vorgesehenstraße 37, ist nicht vorgesehenstraße 37, ist nicht vorgesehenstraße 37, ist nicht vorgesehenstraße 37, ist nicht vorgesehen.
Für den Radverkehr wird eine ge-
sonderte Umleitung über Heister

und Pohlhausen ausgewiesen.
Um den öffentlichen Personennah-
verkehr und die Verbindung zwi-
schen Neunkirchen-Seelscheid und
Siegburg aufrecht erhalten zu kön-
nen, wird für den Busverkehr eine
Umleitung über Krahwinkel einge-
richtet. Die Busse werden über die
K37, die Dorfstraße, die B507 zum
Pendlerparkplatz in Pohlhausen

geführt. Anlässlich dieser Umlei-
tungsstrecke wird auf der Dorfstra-
ße in Krahwinkel ein beidseitiges
Haltverbot ausgewiesen und an der
Einmündung zur B507 wird eine
Ampelanlage errichtet.
Die Maßnahme ist erforderlich, um
den Umbau des Kreuzungsberei-
ches Pohlhausen, B56/B507 in ei-
niger Zeit realisieren zu können.

Karnevalseröffnung in Lohmar am 11.11. um 18 Uhr 11
Ein bescheidener Sommer ist an uns
vorbeigezogen aber jetzt freuen wir
uns auf eine strahlende Karnevals-
session. In den Karnevalsvereinen
wurde wieder fleißig geprobt und
neue Tänze einstudiert. Reden wur-
den geschrieben, Kostüme probiert
und alles für die schönste Jahreszeit
parat gemacht.
Und jetzt heißt es: „Et jeht widderUnd jetzt heißt es: „Et jeht widderUnd jetzt heißt es: „Et jeht widderUnd jetzt heißt es: „Et jeht widderUnd jetzt heißt es: „Et jeht widder

los“los“los“los“los“
Am 11.11. um 18 Uhr 11 eröffnen wir
vor dem Rathaus der Stadt Lohmar
die neue Karnevalssession.
Wir freuen uns, euch die Tollitäten
aus Birk Prinz Nils I. und Prinzessin
Isabell I. sowie aus Lohmar Prinz
Peter IV. und Prinzessin Inga I. mit
ihrem jeweiligen Gefolge vorstellen
zu können. Die Proklamationen fin-

den am 16. November in Lohmar
und am 23. November in Birk statt.
Fiebert mit, wenn die Kinder teilweise
zum ersten Mal auf der Bühne ste-
hen und ihre Darbietungen zeigen
und freut euch mit, wenn alles ge-
klappt hat. Traditionell gibt es wieder
Würstchen und Bierchen aber auch
Softgetränke und wenn es ganz kalt
ist auch den ersten Glühwein.

Also Termin vormerken, vorbeikom-
men, feiern, schunkeln, mitsingen
und Spaß haben.
3 x Luhme Alaaf auf eine friedliche
und stimmungsvolle Session mit vol-
len Sälen, herrlichem Wetter bei den
Umzügen und ganz viel Freude am
jecken Brauchtum.
Ihr Vereinskomitee Lohmar
Hansel Fingerhuth
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Volles Haus beim Herbstkonzert
La Voce sagt Danke!

„Das war ein richtiger Seelenstreich-
ler!“, sagte eine Besucherin nach
dem Konzert. Herzlichen Dank an
unser Publikum, das die Kirche bis
zum letzten Platz gefüllt und frene-
tisch applaudiert hat. Vielen lieben
Dank! Vom Dunkel ans Licht war das
Thema des Konzerts - und so emp-
fanden es tatsächlich viele Besucher-
innen und Besucher. Unterhaltsam
führten der erste Vorsitzende Chris-
tian Stahl und Martin Heeger durchs

Programm, einen Bogen spannte von
Klassik über Jazz bis hin zu Popmu-
sik. Nach der Pause wartete ein wei-
terer Höhepunkt auf das Publikum
und den Chor, denn Yuting Huang
hatte ein Streichquartett von der
Musikhochschule Köln eingeladen.
Zijing Cao (Geige, Konzertmeiste-
rin), Akichika Yukawa (Geige), Xue
Feng (Viola) und Alice Uehara (Cello)
spielten zwei Stücke aus Vivaldis
„Sommer“ mit einer Leichtigkeit,

Spielfreude und Souveränität, dass
das Publikum in wahre Begeiste-
rungsstürme ausbrach. Für ihre groß-
artige Leistung bekam Yuting Huang
stehende Ovationen und tosenden
Applaus, den sie nach einer Weile
ganz charmant per Dirigat beende-
te. Denn schließlich hatten wir noch
eine Zugabe: Zum Titelsong der Zei-
chentrickserie Totoro, die in Asien so
bekannt ist wie in der westlichen
Welt Micky Maus hat Yuting Huang
einen Chorsatz geschrieben, bei dem
das junge Streichquartett nichts
mehr auf der Kirchenbank hielt. Be-
geistert tanzten und sangen die jun-
gen Leute mit bei dem Lied ihres
Kindheitshelden. Spätestens bei die-
sem Stück war alles Dunkle verges-
sen und in der Kirche leuchtete die
pure Freude. Mit diesem Ohrwurm
sind sicher Viele nach Hause gegan-
gen. Wir danken allen, die uns ge-
holfen haben, das Konzert auf die

Beine zu stellen, auch der evangeli-
schen Kirchengemeinde Honrath, die
uns ihre Kirche zur Verfügung ge-
stellt hat. Besonders danken wir
Helena Hofelich, die uns bei vielen
Stücken souverän am Klavier be-
gleitet hat und Constantin Callies
fürs Einsingen und die Klavierbeglei-
tung bei Totoro. Außerdem danken
wir unserem Mitsänger Achim Sc-
holz, der uns bei Jenkins“ Adiemus
mit dem Akkordeon begleitet hat.
Ein extra-großes Dankeschön geht
an Christian Stahl, der sich in den
Wochen vor dem Konzert sämtliche
Beine ausgerissen hat.
Vor allem aber danken wir unserer
Chorleiterin Yuting Huang für ihre
Geduld mit uns, für ihre Ideen und
ihre harte Arbeit.
Yuting: „Das ist erst der Anfang!“
Das Programm für das nächste Pro-
jekt steht schon fest und die Noten
sind bestellt.

Damenkarnevalsgesellschaft „Zweite Plöck“
Save the Date
Unser Kartenvorverkauf ist ge-
startet. Ab sofort nehmen wir
K a r t e n r e s e r v i e r u n g e n
entgegen. Auf unserer Home-
page www.zweite-ploeck.com
gibt es ein Kontaktformularfür
eure Bestellungen.Ihr könnt
aber auch am 6. und 9. Novem-
ber einfach vorbei kommen und
Karten vor Ort kaufen.
Der Kartenvorverkauf/Karten-

Sessionseröffnung RathausSessionseröffnung RathausSessionseröffnung RathausSessionseröffnung RathausSessionseröffnung Rathaus

abholung findet vorab am 6. No-6. No-6. No-6. No-6. No-
vembervembervembervembervember in der Zeit von 16 bis16 bis16 bis16 bis16 bis
18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr18 Uhr und am 9. November9. November9. November9. November9. November in
der Zeit von 10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr,,,,,  ne-
ben Eingang Salon Heide,
Hauptstr. 46 in Lohmar statt..
Die restlichen Karten sind ab
11. November bei IBS in Loh-
mar erhältlich.
Bis dahin
Die WIiever vum Zweite Plöck



Stadtecho Lohmar – 01. November 2024 – Woche 44 – Rautenberg Media | www.stadtecho-lohmar.de 9

Treffen der Ehemaligen zum
75-jährigen Jubiläum der Lohmarer Pfadfinder

Besinnliche Wanderung, um Gottes
Schöpfung intensiv zu erleben
Pfarrer Francis Kaviyil von der katho-
lischen Kirche Sankt Johannes Loh-
mar und sein evangelischer Kollege,
Oliver Bretschneider von der Emm-
ausgemeinde Lohmar boten am letz-
ten Oktobersamstag einen ökume-
nischen Schöpfungsweg an. Dieser
stand unter dem Motto „BBB - Be-
wegen - Begegnen - Besinnen“. Mit
Gebeten, Gesang, besinnlichen Im-
pulsen und Informationen zu den Ur-
wäldern von Schloss Auel erlebten
die über 60 Teilnehmer beim Pilgern
ihre Heimat von einer neuen Seite
kennen. Weitere Veranstaltung zu
BBB sind in Planung. Bei herrlichem
Sonnenschein versammelten sich
über 60 Interessierte auf dem Park-
platz von Schloss Auel, um gemein-
sam in die Natur aufzubrechen. Evan-
gelische und katholische Christinnen

und Christen aus dem Gemeindege-
biet und aus Teilen der katholischen
Erzdiözese waren nach Wahlscheid
gekommen, um gemeinsam zu pil-
gern. In Bewegung fanden sie inmit-
ten der Natur mit Hilfe von spirituel-
len Impulsen Besinnung und Einkehr
und erlebten bewusst die Natur als
Geschenk des Himmels. Und auch
für den Austausch untereinander
blieb genügend Raum. Paul Hoeher
und seine Tochter Michaela Röhrig
führten mit Familienhund Vina die
Gruppe an. Von Schloss Auel ging es
über den Fußweg an der B484 bis
nach Naafshäuschen. Hier wurde die
Straße überquert und in den Kam-
merberg eingebogen. Die Gruppe
stimmte immer wieder den Gesang
von „Laudato si“ an und lauschte
den kurzen Impulsbeiträgen von Pfar-

rer Francis Kaviyil und Pfarrer Oliver
Bretschneider sowie Petra Sedlac-
zek vom katholischen Kirchenvor-
stand. Paul Hoeher aus Wahlscheid
lenkte immer wieder den Blick auf
die Besonderheiten der Natur und
berichtete über die Urwälder von
Schloss Auel, durch die er die Grup-
pe führte. In Honrath kehrte die Grup-
pe in der Evangelischen Kirche ein,
wo Pfarrer Oliver Bretschneider kurz
in die Geschichte einführte und bei-
de Pfarrer den Sonnengruß anstimm-
ten. Im Anschluss ging es über den
Höhenrücken von Honrath, der mit-
ten durch die Golfanlage von Schloss
Auel führt. Bei bester Sicht konnten
die Fernblicke ins Aggertal Richtung
Overath und Richtung Wahlscheid-
Ort genossen werden. In Windlöck
brachte Pfarrer Francis die Teilneh-

mer in einem Impulsbeitrag dazu,
sich in ein Samenkorn einzufühlen
und den Lebenszyklus bis zum Baum
nachzuempfinden. Werden und Ver-
gehen verdeutlichte die Vorstellung,
dass der Baum im Winder seine Blät-
ter verliert, um im kommenden Früh-
jahr wieder neu auszutreiben.
Nach dieser, frischen Mut und neue
Kraft spendenden Übung, ging es
durch das Birker Wäldchen zurück
zum Schloss. In der schlosseigenen
Kapelle wurde eine letzte Andacht
gehalten, bevor die Pilgergruppe von
der Hausherrin, Tatjana von la Valet-
te zu einer leckeren und stärkenden
Gemüsesuppe im Gobelinsaal ein-
geladen wurden. Der Schöpfungs-
weg hat vom Anfang bis zum Ende
für alle Sinnen viele Anregungen und
vielfältige Labsal geboten.

„Ich freue mich, dass ihr mich einge-
laden habt und darf, nachdem ein
Mitglied aus dem Gründungsjahr den
Termin falsch notiert hat, als Ältes-
ter mit 82 Jahren ein paar Worte von
den alten Säcken an euch richten“.
Hans Dieter Heimig steht mit im Kreis
der rund 60 Teilnehmer zum 75-jäh-
rigen Jubiläum der Pfadfinder vom
Stamm St. Johannes Lohmar. Er er-
innert daran, dass die Pfadfinder der
einzige Jugendverband innerhalb der
Pfarrgemeinde sind, die überhaupt
ein solches Jubiläum feiern können
und in all den Jahren regelmäßig
jährlich ein Sommerlager und Pfingst-

lager für die Jugend durchführen. Er
bedankt sich auch dafür, dass in Ab-
ständen von rund fünf Jahren Treffen
für Ehemalige organisiert werden
und so der Kontakt von Alt und Jung
bestehen bleibt.
Meike Klimkeit und Lennart Spoth
als aktuelle Stammesvorsitzende
berichten, dass der Stamm nach Co-
rona jetzt wieder rund 40 Mitglieder
hat und alle Stufen von Wölflingen
und Juffis, Pfadis und Rovern in den
wöchentlichen Gruppenstunden be-
sucht werden.
Mit der heutigen Aufnahme von drei
früheren Rovern besteht die Leiter-

runde zudem jetzt aus acht Perso-
nen. Neben den Lagern und Grup-
penstunden stehen regelmäßig Fort-
bildungen und die Teilnahme am
Weihnachtsmarkt in Lohmar fest im
Programm der Pfadfinder.
Beim Betreten des festlich herge-
richteten Zeltplatzes am Pfarrheim
schwärmt ein Ehemaliger: „Hier fühl
ich mich direkt wieder wie zu Hau-
se“.
Eine Ehemalige holt sich die für sie
noch notwendigen Infos für die Neu-
gründung eines Stammes in Rös-
rath. Auf dem Platz schwelgen die
Teilnehmer in Erinnerungen, schau-

en Bilder und informieren sich über
die letzten Aktionen des Stammes.
Natürlich darf die Stärkung vom Grill,
ein gutes Getränk sowie die Feuer-
runde in der Jurte nicht fehlen. Der
schöne Abend klingt bei Klampfe und
Gesang, wie schon früher üblich, aus.
Warst auch du Pfadfinder in Lohmar
und möchtest beim nächsten Ehe-
maligentreffen dabei sein, sende
deine Kontaktdaten an:
ehemalige@dpsg-lohmar.de
Interessierst du dich generell für Pfad-
finder Aktivitäten im Stamm Sankt
Johannes, kontaktiere uns über:
vorstand@dpsg-lohmar.de
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Fünf TVW-Faustballer beim’Deutschlandpokal’
TV Wahlscheid 1921 e.V. Abt. Faustball

Tischtennis-mini-Meisterschaften
Ortsentscheid beim TV 08 Lohmar e. V.

v.l.n.r.: Daniel Bröhl, Felix von Naguschewski, Rasmus Salz, Jörg Klinger.v.l.n.r.: Daniel Bröhl, Felix von Naguschewski, Rasmus Salz, Jörg Klinger.v.l.n.r.: Daniel Bröhl, Felix von Naguschewski, Rasmus Salz, Jörg Klinger.v.l.n.r.: Daniel Bröhl, Felix von Naguschewski, Rasmus Salz, Jörg Klinger.v.l.n.r.: Daniel Bröhl, Felix von Naguschewski, Rasmus Salz, Jörg Klinger.
Foto: Niklas Hodel, RTBFoto: Niklas Hodel, RTBFoto: Niklas Hodel, RTBFoto: Niklas Hodel, RTBFoto: Niklas Hodel, RTB

In diesem Jahr fuhren fünf Wahl-
scheider Faustballer mit der 45-
köpfigen Delegation des Rheini-
schen Turnerbundes zur Deut-
schen Meisterschaft der Mit-

gliedsverbände nach Baden-Ba-
den (28./29.09.2024): Für die RTB-
Auswahl der männlichen U14 wur-
den Felix Lohmann, Felix von Na-
guschewski sowie Rasmus Salz

nominiert. Trainer Daniel Bröhl
betreute zusammen mit Trainer-
kollegin Steffi Lebensorger (TSV
Bayer 04 Leverkusen) die weibli-
che U14 und Jörg Klinger fuhr als
Schiedsrichter der Delegation mit
zur Sportanlage der Südbadischen
Sportschule, an der der Badische
Turnerbund (BTB) die Veranstal-
tung ausrichtete.
Leider fiel Felix L. vor Ort krank-
heitsbedingt aus, sodass das Team
der U14 nur mit sieben Spielern
agieren konnte. Nach einem Un-
entschieden gg. Schwaben, drei
Niederlagen gg. die Pfalz, Baden
und Sachsen und einem abschlie-
ßenden Sieg gg. Hessen wurde
das u14-Team 5. in der Vorrunde.
In der Platzierungsrunde am Sonn-
tag gewann das Team dann nach
einem Fehlstart doch noch gg.
Thüringen. Da es im NRW-Duell
mit dem Westfälischen Turner-
bund leider nicht zu einem Sieg
reichte, ging es im Anschluss in

der Partie mit dem Hessischen
Turnerbund um Platz neun. Hier
behielt das Team mit 11:4 und
11:6 die Oberhand und beendete
das Turnier mit einem Erfolgser-
lebnis. Die u.a. von D. Bröhl ge-
coachten Mädchen der Jugend
U14 belegten am Ende des Tur-
niers den 7. Platz. Unter Einbe-
zugnahme der Ergebnisse der
weiblichen und männlichen U18
belegte der RTB in der Gesamt-
wertung aller Landesturnverbän-
de Platz 7. Allen Wahlscheider Be-
teiligten hat die Veranstaltung
große Freude bereitet und die Ju-
gendlichen sind sicher schon mo-
tiviert, sich auch im nächsten Jahr
wieder zu qualifizieren.
Möchtest Du auch einmal das
Faustballspielen ausprobieren?
Dann komm gerne zu einem un-
verbindlichen Probetraining am DI
oder FR (17 Uhr) vorbei oder mel-
de Dich über unsere Kanäle bei
uns!

Kinder, aufgepasst! Wer gerne
Tischtennis spielt oder dies
gerne einmal ausprobieren möch-
te, der darf sich auf Sonntag, 10.
November, in Lohmar, Hermann-
Löns-Str. 35 in Lohmar, freuen.
Hier sind die Kleinsten ab 11 Uhr

Uhr beim Ortsentscheid der mini-
Meisterschaften unter der Regie
des TV 08 Lohmar e. V. einen Tag
lang die Größten. Bei den mini-
Meisterschaften des TV 08 Loh-
mar e. V. geht es um den Spaß am
Spiel. Mitmachen dürfen alle

sport- und tischtennisbegeister-
ten Kinder im Alter bis zwölf Jah-
ren, mit einer Einschränkung: Die
Mädchen und Jungen dürfen je-
doch keine Spielberechtigung ei-
nes Mitgliedsverbandes des
Deutschen Tischtennis-Bundes
(DTTB) besitzen, besessen oder
beantragt haben. Mitmachen
lohnt sich. Auch wer bislang noch
nie in seinem jungen Leben ei-
nen Schläger in der Hand hatte,
aber gerne einmal erste Erfah-
rungen mit dem schnellsten
Ballsport der Welt sammeln
möchte, ist herzlich zum Mitma-
chen eingeladen, Schläger wer-
den bei Bedarf gestellt. Und mit-
machen lohnt sich: Die besten
„minis“ können sich für die Be-
zirksentscheide sowie für die
Endrunden der Landesverbände
oder sogar für das Bundesfinale
im Juni 2025 qualifizieren. Die

mini-Meisterschaften, die erstmals
1983 ausgetragen wurden, sind mit
mehr als 1,4 Millionen Teilnehmen-
den eine der erfolgreichsten Brei-
tensportaktionen im deutschen
Sport überhaupt. Prominentester
„mini“ ist Bastian Steger, der mit
der deutschen Nationalmann-
schaft mehrfach Medaillen bei
Olympischen Spielen, Welt- und
Europameisterschaften gewann.
Gesponsert wird die Veranstal-
tung von der VR-Bank Bonn Rhein-
Sieg eG. Weitere Informationen
gibt es beim Jugendwart der Tisch-
tennisabteilung des TV 08 Loh-
mar e. V.: Thomas Pütz, Tel. 0160
90631653,E-Mail:
puetz.thomas@gmx.de
Anmeldungen sind vorab telefo-
nisch oder per E-Mail und auch
noch in der Turnhalle bis ¼ Std.
vor Turnierbeginn (10:45 Uhr) mög-
lich

Kids in AktionKids in AktionKids in AktionKids in AktionKids in Aktion
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Birk
Wochenplan

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Honrath
Wochenplan

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
9:30 Uhr - Predigtgottesdienst mit
Abendmahl und Taufe - Pfarrer Oli-
ver Bretschneider
Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
15 Uhr - Zwergen-Café
Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
9 Uhr - Männerfrühstück
9 Uhr - Zwergennest
Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
14 Uhr - Musik mit Kindern - ele-

mentarer Musikunterricht
Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
9 Uhr - Zwergennest
17 Uhr - Konfi-Kino
Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
Lohmar - 10 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrerin Anke Rauen
für eine Mitfahrgelegenheit bitte
zu den Öffnungszeiten im Gemein-
debüro melden oder eine der Pres-
byterinnen ansprechen

Dienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. November
9 Uhr - Zwergennest
Mittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. November
14 Uhr - Musik mit Kindern - ele-
mentarer Musikunterricht
17 Uhr - Kita Regenbogenhaus Sankt
Martinsfeier
Öffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des GemeindebürosÖffnungszeiten des Gemeindebüros
montags von 15.30 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10
bis 12 Uhr

Telefon: 02246/3424, Mail: emm-
ausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer, Tele-
fon 02206-852640 oder Pfarrer Oli-
ver Bretschneider, Telefon 02246-
3049856.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
14:30 Uhr - Kleidertausch-Café
Anmeldung bitte über emmaus-
gemeinde-lohmar@ekir.de oder
02206/900930
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
11 Uhr - Predigtgottesdienst mit
Abendmahl und Kirchkaffee -
Pfarrer Oliver Bretschneider
17 Uhr - Konzert des MGV Ein-
tracht Honrath 1882 e.V. „Jede
Daach is e Jeschenk“
Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
10 Uhr - Intarsien-Kurs
11 Uhr - Qi Gong
17 Uhr - offenes Singen
18:45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Chorprobe O-Ton
Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativzeit
10 Uhr - Honrather Eßzimmer für
Seniorinnen und Senioren

Bitte anmelden unter 02206/
900930 oder emmausgemeinde-
lohmar@ekir.de
19 Uhr - Probe Projektchor
19:30 Uhr - „The Week“ Filmreihe
Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
10 Uhr - Yoga
10 Uhr - Krabbelgruppe
16:30 Uhr - Gymnastik
18 Uhr - Qi Gong
Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
9:30 Uhr - Krabbelgruppe
14 Uhr - Spíelgruppe
16 Uhr - Stunde der Männer
18 Uhr - JUZE
Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
8:30 Uhr - Damengymnastik
9 Uhr - Dienstgespräch
9:30 Uhr - Gymnastik
Samstag 9. NovemberSamstag 9. NovemberSamstag 9. NovemberSamstag 9. NovemberSamstag 9. November
14 Uhr - Taizé-Workshop
18 Uhr - Taize-Gottesdienst - Pfar-
rerin Barbara Brill-Pflümer

Montag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. November
11 Uhr - Qi Gong
18:45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Chorprobe O-Ton
Dienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. November
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
15 Uhr - Gesellschaftsspielegrup-
pe
17 Uhr - AG Gottesdienste
19:30 Uhr - Probe Projektchor
19:30 Uhr - „The Week“ Filmrei-
he
Mittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. November
10 Uhr - Yoga
10 Uhr - Krabbelgruppe
16:30 Uhr - Gymnastik

18 Uhr - Qi Gong
19 Uhr - Frauentreff
Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-
büros:büros:büros:büros:büros:
Di, Do, Fr von 9-12 Uhr sowie Di
von 15:30-18 Uhr
Telefon: 02206/900930; Mail: em-
mausgemeinde-lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640 oder Pfar-
rer Oliver Bretschneider, Telefon
02246-3049856.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
www.emmausgemeindelohmar.ekir.de
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Lohmar
Wochenplan

Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
10 Uhr - Literatur-Gottesdienst
- Pfarrerin i.R. Andrea Vogel
und Team
Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
9 Uhr - Sprachkurs für geflüch-
tete Frauen
Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
15 Uhr - Frauenhilfe Lohmar
16:45 Uhr - Kinder- und Jugend-
chor Lohmar
Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
9 Uhr - Sitzgymnastik für Seni-
orinnen und Senioren
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
14 Uhr - Vorstandssitzung Loh-

marer Tafel
19 Uhr - Presbyteriumssitzung
der Bereiche
Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
10 Uhr - Gottesdienst im Alten-
heim Lohmar mit Erinnerung an
die Verstorbenen
- Prädikant Axel Röhrbein
17 Uhr / 18 Uhr - Posaunenchor
Anfänger und Fortgeschrittene
Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
13 Uhr - Mundartseminar mit
kölschem Buffet
Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
10 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrerin Anke

Rauen
Montag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. November
9 Uhr - Sprachkurs für geflüch-
tete Frauen
15 Uhr - Sankt Martinsfeier der
Kita Sonnenschein
Mittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. November
10 Uhr - Frauentreff Lohmar -
was uns unter den Nägeln
brennt, Diskussionsrunde
15:30 Uhr - Versammlung der
Mitarbeitenden der Emmaus-
Gemeinde Lohmar
16:45 Uhr - Kinder- und Jugend-
chor Lohmar
Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-Öffnungszeiten des Gemeinde-

büros Lohmar:büros Lohmar:büros Lohmar:büros Lohmar:büros Lohmar:
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Mitt-
woch 15:30 bis 18 Uhr sowie
Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Telefon: 02246/4375, Mail:
emmausgemeinde-
lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206-852640 oder
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon 02246-3049856.
Mehr Informationen auf unserer
Webseite:
wwwwwwwwwwwwwww.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.emmausgemeindelohmar.ekir.ekir.ekir.ekir.ekir.de.de.de.de.de

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
8. November8. November8. November8. November8. November
Gottesdienst mit Pfr. Thomas
Weckbecker
Ev. St. Bartholomäuskirche
3. November3. November3. November3. November3. November
10.15 Uhr - Gottesdienst mit
Abendmahl und Kirchcafé mit
Präd. Erich Mundt
5. November5. November5. November5. November5. November
9.45 Uhr - Krabbelgottesdienst
mit Pfr. Thomas Weckbecker, an-
schließend Elterncafé
10. November10. November10. November10. November10. November
10.15 Uhr - Gottesdienst mit Pfr.
Thomas Weckbecker
Vom 8.-24.11.24 in der Ev. St.
Bartholomäuskirche:
Ausstellung zu NS-Medizinver-
brechen an Rhein und Sieg zwi-
schen 1933 und1945. Im Geden-
ken an Frau Maria Hohn aus
Wahlscheid, Opfer der Nazi-Eu-
thanasie in Hadamar. Ausstel-
lungs-Eröffnung ist am 8. Novem-
ber 2024 um 18 Uhr mit einer

Andacht und einem Vortrag von
Dr. Ansgar Klein
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
Mo. 4. NovemberMo. 4. NovemberMo. 4. NovemberMo. 4. NovemberMo. 4. November
16 Uhr - Jugendtreff
19 Uhr - Kreativ-Treff
Di., 5. NovemberDi., 5. NovemberDi., 5. NovemberDi., 5. NovemberDi., 5. November
16.30 Uhr - Kinderchor „Die wil-
den Kidz“ f. 8-12-jährige
16.45 Uhr - KU
18 Uhr - KU
19 Uhr - Konfitreff
Mi. 6. NovemberMi. 6. NovemberMi. 6. NovemberMi. 6. NovemberMi. 6. November
15 Uhr - Frauentreff
15.30 Uhr - Kinderchor f. 3-5-jäh-
rige
Do. 7. NovemberDo. 7. NovemberDo. 7. NovemberDo. 7. NovemberDo. 7. November
15 Uhr - Seniorentanztreff
FFFFFrrrrr. ,. ,. ,. ,. , 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November
16 bis 17.30 Uhr - Probe Jugend-
band
17.30 Uhr - offener Jugendtreff
ab 13 J.
18 Uhr - Andacht und Ausstel-
lungseröffnung s.o.
19.30 Uhr - Offenes Singen
Unsere Mini-Clubs treffen sichUnsere Mini-Clubs treffen sichUnsere Mini-Clubs treffen sichUnsere Mini-Clubs treffen sichUnsere Mini-Clubs treffen sich

Mi. um 10 Uhr, Do. um 9 Uhr sowie
Fr. um 9 und 11 Uhr
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
Gemeindebüro
N. Swerbinka-Riehs

Mo, Di, Fr 9-12 Uhr / Do 15-19 Uhr
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206-1377
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Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar
Samstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. OktoberSamstag, 26. Oktober
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse
Sonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. OktoberSonntag, 27. Oktober
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe -
Hubertusmesse musikalisch ge-
staltet vom Kinder - und Jugend-
chor unter Leitung von Barbara
Wingenfeld
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Verstorbene der Familie
Oberliesen (StM), Johannes Herr-
mann (SWA)
10 Uhr - Lohmar Kleinkindergot-
tesdienst im Pfarrzentrum; an-
schließend gemeinsames Früh-
stück
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Maria und Ema-
nuel Smiatek sowie Lebende und
Verstorbene der Familien Kremer
und Pointke; mit Verabschiedung
von Frau Anja Kokoscha
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit
Gebet für Franz Zimolong und Le-
bende und Verstorbene der Fami-

lien Janowczyk und Zimolong,
Heinrich Roland, Änne Wiemar
Mittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. OktoberMittwoch, 30. Oktober
17.15 Uhr - Lohmar Rosenkranz-
gebet mitgestaltet von der Frau-
engemeinschaft Lohmar
18 Uhr - Lohmar Abendmesse mit
Gebet für Dr. Rainer Ligensa (JG)
Donnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. OktoberDonnerstag, 31. Oktober
18 Uhr - Neuhonrath Vorabend-
messe zum Fest Allerheiligen
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1. November November November November November Allerheili-

gen
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe
10 Uhr - Wahlscheid Wortgottes-
dienst im Altenheim mit Kranken-
kommunion
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Anita Faltus, Cle-
mens und Günther Jackes
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
14.30 Uhr - Lohmar Totengedenk-
feier und Gräbersegnung
14.30 Uhr - Neuhonrath Totenge-
denkfeier und Gräbersegnung
16 Uhr - Scheiderhöhe Totenge-
denkfeier und Gräbersegnung

16 Uhr - Birk Totengedenkfeier
und Gräbersegnung
Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
14 Uhr - Birk Trauung Sabrina Bor-
mann und Nicolai Steinheuser
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse
17.15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe

9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Johann und Elisabeth
Schmitz und Sohn Rudolf (JG),
Adolf und Gerta Schenkel und
Sohn Adolf, Kethe und Alex Elwitz,
Johann und Anna Steimel sowie
Johannes und Gisela Steimel
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe
17 Uhr - Wahlscheid Hl. Messe -
Hubertusmesse in der Nepomuk
Kapelle in Schloß Auel
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MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

MARKISEN UND

NEUBEZÜGE* ZU 
 TOP-KONDITIONEN!
*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

DAS GÜNSTIGSTE ANGEBOT 
… ZU JEDER JAHRESZEIT

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

Tipps und Termine im November
Vielfältige Konzerte, intensive
Diskussionen und eine bewegen-
de Ausstellung - hier kommen
Tipps und Termine aus der evan-
gelischen Kirche der Region für
den Monat November.
PilgerwanderungPilgerwanderungPilgerwanderungPilgerwanderungPilgerwanderung
Die Evangelische Kirchengemein-
de Hennef lädt zum Pilgern vor
der Haustüre ein. Die Wanderung
findet am Samstag, 2. November,
statt und hat das Thema „Auf-
bruch - wohin und warum?“. Start-
punkt ist die Evangelische Ste-
phanuskirche in Uckerath, Burg-
straße 1. Die Wegstrecke beläuft
sich auf rund 15 Kilometer. An-
meldung bei Carola Juschka,
carola.juschka@ekir.de.
Kleine Kleine Kleine Kleine Kleine Abendmusik in Bad Hon-Abendmusik in Bad Hon-Abendmusik in Bad Hon-Abendmusik in Bad Hon-Abendmusik in Bad Hon-
nefnefnefnefnef
Am Sonntag, 3. November, 17 Uhr,
geben Swaantje Hoffmann und
Bolee Kim ein Konzert mit Wer-
ken für Querflöte und Klavier im
Gemeinde-saal der Evangelischen
Kirchengemeinde Bad Honnef, Lui-
senstraße 15.
Jahreskonzert in HonrathJahreskonzert in HonrathJahreskonzert in HonrathJahreskonzert in HonrathJahreskonzert in Honrath
„Jede Daach is e Jeschenk“ ist
das Jahreskonzert am Sonntag, 3.
November, 17 Uhr, in der Evange-
lischen Kirche Honrath, Peter-
Lemmer-Weg 1, Lohmar-Honrath,
betitelt. Mitwirkende sind Birgit
Müller (Sopran), Edgar Zens (Pia-
no), der Frauenchor Harmonie
Honrath, der MGV Eintracht Hon-
rath, der MGV Overath und der
MGV Frohsinn Höffen. Der Eintritt
kostet 15 Euro.

Benefiz-Konzert in MendenBenefiz-Konzert in MendenBenefiz-Konzert in MendenBenefiz-Konzert in MendenBenefiz-Konzert in Menden
Am Sonntag, 3. November, 17 Uhr,
erklingt Musik der „Belle
e´poque“ mit Daniel Ho¨hr in der
Emmaus-Kirche, Von-Galen-Stra-
ße 28, 53757 Sankt Augustin-
Menden. Höhr spielt „Des Abends“
und „Aufschwung“ aus den Fan-
tasiestücken Op. 12 von Robert
Schumann und die Sonate Nr. 13
in B-dur KV 333 von Wolfgang
Amadeus Mozart sowie Werke von
Claude Debussy, Lili Boulanger
und Gabriel Faure´. Der Eintritt ist
frei. Gesammelt werden Spenden
zugunsten der Hilfsorganisation
MTU, mit der die Emmaus-Kirche
als Langzeitprojekt den Bau einer
Schule im Kongo unterstützt. Web:
www.mtu-afrika.org
Jubiläumskonzert in OverathJubiläumskonzert in OverathJubiläumskonzert in OverathJubiläumskonzert in OverathJubiläumskonzert in Overath
Der Gospelchor der Evangelischen
Kirchengemeinde Overath feiert
sein 25-jähriges Bestehen mit ei-
nem Jubiläumskonzert. Im Som-
mer 1999 startete der Chor, der
bis heute montags abends unter
der Leitung von Reiner Landgraf
probt und außerdem ein Mal im
Jahr auf ein Chorwochenende
fährt.
Beim Jubiläumskonzert am Sonn-
tag, 3. November, 17 Uhr, in der
Evangelischen Willkommenskir-
che, Kapellenstraße 15, erklingen
Gospel, Balladen und Lieder aus
aller Welt. Der Eintritt ist frei. Wer
etwas spendet, unterstützt die
Chorarbeit. Web: https://evange-
lisch-overath.de/gospelchor-ove-
rath-feiert-25-jaehriges-jubilae-

um
ChorkChorkChorkChorkChorkonzert in onzert in onzert in onzert in onzert in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Die „Messa a quatro voci con or-
chestra“ von Giacomo Puccini und
die Choralkantate „Verleih uns
Frieden gnädiglich“ von Felix
Mendelssohn Bartholdy erklingen
beim Konzert am Sonntag, 3. No-
vember, 17 Uhr, in der Johannes-
kirche, Viktoriastraße 1, Troisdorf.
Es musizieren: die Kantorei und
die Jugendkantorei, Henning Jen-
dritza (Tenor), Rainer Land (Bari-
ton), das Neue Rheinische Kam-
mer-Orchester Köln und Landes-
kirchenmusikdirektorin Brigitte
Rauscher (Leitung). Tickets kos-
ten 20, ermäßigt 15 bzw. 2 Euro -
Vorverkauf im Kirchencafé, mon-
tags bis freitags von 12 bis 15
Uhr, Reservierung per Mail an
tickets@evangelischtroisdorf.de.
Web: https://
evangelischtroisdorf.de/chorkon-
zert-mit-solisten-und-orchester-
03-11-24-sonntag-17-uhr-johan-
neskirche/
DoppelkonzertDoppelkonzertDoppelkonzertDoppelkonzertDoppelkonzert
Am Montag, 4. November, 20 Uhr,
gastieren „Väsen“ sowie Gudrun
Walther und Jürgen Treyz in der
Nachfolge-Christi-Kirche, Diet-
rich-Bonhoeffer-Straße 8, in Bonn-
Beuel mit skandinavischer und iri-
scher Folkmusik.
Begegnungsstätten im ländlichenBegegnungsstätten im ländlichenBegegnungsstätten im ländlichenBegegnungsstätten im ländlichenBegegnungsstätten im ländlichen
RaumRaumRaumRaumRaum
Im „Dienstagforum“ der Evange-
lischen Kirchengemeinde Sieben-
gebirge am 5. November berich-
tet Klaus Grabert, Vorstand des
Fördervereines Bürgerhaus Itten-
bach, zum Thema „Begegnungs-
stätten schaffen und bewirtschaf-
ten im ländlichen Raum“. Die Gas-
tronomie in ländlich geprägten
Räumen und stadtnah gelegenen
Dörfern entwickelt sich rückläu-
fig.
Dadurch fehlen auch Säle zum
Beispiel für Familien- und Ver-
einstreffen. Ist das nicht wirt-
schaftlich möglich? Was und wie
viel können Bürger*innen im Eh-
renamt hier leisten? Wie können
sie zum Beispiel dafür sorgen,
dass Bürgerhäuser errichtet und
erfolgreich betrieben werden? Im
Anschluss an den Vortrag besteht
die Möglichkeit der Diskussion.
Das Forum beginnt um 19.30 Uhr

im Gemeindehaus in Königswin-
ter-Ittenbach, Ringstraße 19. Der
Eintritt ist frei.
Würdiges SterbenWürdiges SterbenWürdiges SterbenWürdiges SterbenWürdiges Sterben
Um „Palliative Betreuung“ dreht
sich der zweite Abend der Reihe
„Würdiges Sterben - kann das
gelingen?“ am Donnerstag, 7.
November, 19 Uhr, im Gemeinde-
haus der Christuskirche, Beetho-
venstraße 42, in Hennef. Auf dem
Podium sprechen miteinander:
Pfarrerin Antje Bertenrath, der
Palliativmediziner Dr. Dirk Fran-
ke, die Koordinatorin Ambulantes
Hospiz Andrea Henseler, Klaus
Leven, ein Angehöriger, sowie Tho-
mas Schrewe, der als Pflege-
dienstleitung arbeitet. Für die
Reihe kooperiert die Evangelische
Kirchengemeinde Hennef mit dem
Verein Lebenskreis und dem Hos-
piz Sibilla Bodingen.
Heilsames SingenHeilsames SingenHeilsames SingenHeilsames SingenHeilsames Singen
Offen für alle, denen das guttut,
ist das „Heilsame Singen mit
geistlichem Impuls“ donnerstags
um 15 Uhr in der Herz-Jesu-Ka-
pelle der Helios-Klinik in Sieg-
burg, Ringstraße 49. Zum Team
gehören Diakonin Gunhild Zim-
mermann und die Singleiterinnen
Susanne Wagner und Elisabeth
Quitmann. Gesungen wird spezi-
elles Liedgut, das eingängig und
leicht erlernbar ist. Wiederholun-
gen beruhigen und stabilisieren
Körper, Geist und Seele. Termine:
7., 14., 21. und 28. November.
Ausstellung zu NS-Medizinverbre-Ausstellung zu NS-Medizinverbre-Ausstellung zu NS-Medizinverbre-Ausstellung zu NS-Medizinverbre-Ausstellung zu NS-Medizinverbre-
chenchenchenchenchen
Die Evangelische Kirchengemein-
de Wahlscheid holt eine Ausstel-
lung zu NS-Medizinverbrechen an
Rhein und Sieg in den Jahren von
1933 bis 1945 in ihre Evangeli-
sche St. Bartholomäuskirche,
Bartholomäusstraße 6, Lohmar-
Wahlscheid. Eröffnet wird die Aus-
stellung am Freitag, 8. November,
18 Uhr, mit einer Andacht und ei-
nem Vortrag von Dr. Ansgar Klein.
Das Leid der Opfer an Rhein und
Sieg sowie das System, das sie
dazu machte, hat der Rhein-Sieg-
Kreis gemeinsam mit dem LVR-
Institut für Landeskunde und Re-
gionalgeschichte in einer breit
angelegten Studie erforscht: „»Eu-
thanasie«, Zwangssterilisationen,
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Humanexperimente. NS-Medizin-
verbrechen an Rhein und Sieg
1933-1945“ von Dr. Ansgar Klein
ist 2020 erschienen. Daraus ist
die Ausstellung erwachsen. Sie
besteht aus 18 Tafeln und wurde
im vergangenen Jahr in Siegburg
und in Hennef gezeigt. Die Wahl-
scheider Gemeinde erinnert
insbesondere an ihre Mitbürge-
rin, Maria Hohn, die 1943 Opfer
der Nazi-Euthanasie in Hadamar
wurde.
Vorlesen für ErwachseneVorlesen für ErwachseneVorlesen für ErwachseneVorlesen für ErwachseneVorlesen für Erwachsene
Geschichten und Gedichte, die
das Herz berühren, stehen im Mit-
telpunkt des Vorlese-Abends am
Freitag, 8. November, 19 Uhr, in
der Friedenskirche, Friedensstra-
ße 13, Siegburg-Kaldauen. Zu dem
Event für Erwachsene in der Rei-
he „einfach hyggelig“ lädt die
Evangelische Kirchengemeinde
Kaldauen ein.
Skulpturen aus Skulpturen aus Skulpturen aus Skulpturen aus Skulpturen aus AlufolieAlufolieAlufolieAlufolieAlufolie
„Lasst uns Menschen machen“ -
dieses Zitat aus dem 1. Buch
Mose in der Bibel ist das Motto
eines Workshops für menschliche
Figuren aus Alufolie. Dazu lädt die
Evangelische Kirchengemeinde
Siebengebirge in ihr Gemeinde-
haus in Stieldorf ein. Mit dabei ist
der Künstler Peter Marth. Der
Workshop findet am 9. November
von 10 bis 12 Uhr statt. Wer teil-
nehmen möchte, muss mindestens
elf Jahre alt sein und sich bis 30.
Oktober anmelden bei Elke Fi-
scher, 02244 9189338 oder
elke.fischer@ekir.de.
KonzertKonzertKonzertKonzertKonzert
Die Evangelische Kirchengemein-
de Beuel setzt das Konzertformat
„Organ on the rocks“ fort. Am
Sonntag, 10. November, 17 Uhr,
spielen Claus Schulte (Drums) und
Kantor Hubert Arnold (Pfeifenor-
gel und Synthesizer) Pop- und
Rock-Songs zu Bildern auf der Kir-
chenwand in der Nachfolge-Chris-
ti-Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-
Straße 8, in Bonn-Beuel.
OrgelkonzertOrgelkonzertOrgelkonzertOrgelkonzertOrgelkonzert
Markus Wolters gibt am Sonntag,
10. November, 17 Uhr, ein Orgel-
konzert in der Evangelischen Kir-
che in Eitorf, Bahnhofstraße 17.
MitsingkonzertMitsingkonzertMitsingkonzertMitsingkonzertMitsingkonzert
„Verleih uns ein bisschen Frie-
den“ lautet der Titel des Mitsing-
konzerts am Donnerstag, 14. No-
vember, 20 Uhr, in der Versöh-
nungskirche, Neustraße 2, in
Bonn-Beuel. Anlässlich des Jubi-

läums 500 Jahre Evangelisches
Gesangbuch werden Lieder vom
und für den Frieden gesungen -
mit vereinten Kehlen.
GospelkGospelkGospelkGospelkGospelkonzert in Sankt onzert in Sankt onzert in Sankt onzert in Sankt onzert in Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Der Chor „Gospel Inspiration“
besteht 30 Jahre und feiert das
Jubiläum mit dem Konzert am
Samstag, 16. November, 18 Uhr,
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Diet-
rich-Bonhoeffer-Straße 39, Sankt
Augustin-Mülldorf. Mit dabei: Bo-
ris Becker (Schlagzeug), Niclas
Floer (Piano) und Barbara Dünne
(Leitung).
Motetten und Kantaten von BachMotetten und Kantaten von BachMotetten und Kantaten von BachMotetten und Kantaten von BachMotetten und Kantaten von Bach
Am Sonntag, 17. November, fin-
det um 16 Uhr in der Großen Evan-
gelischen Kirche in Bonn-Ober-
kassel, Kinkelstraße 4, ein Kon-
zert mit Motetten und Kantaten
von Johann Sebastian Bach statt.
Unter dem Motto „Ich hatte viel
Bekümmernis“ musizieren das
Bonner Vokalensemble, ein Ba-
rockorchester und Solisten. Die
Leitung liegt bei Ulrike Ludewig.
Der Eintritt kostet 20 bzw. ermä-
ßigt 10 Euro.
Offenes SingenOffenes SingenOffenes SingenOffenes SingenOffenes Singen
Die Evangelische Kirchengemein-
de Bad Honnef bittet am Montag,
18. November, 19 Uhr, in ihrem
Gemeindesaal, Luisenstraße 15,
zum offenen Singen. Unter der
Leitung von Marie-Dorothea
Wählt-Beste werden neue geist-
liche Lieder, Volkslieder und Ka-
nons gesungen.
Zeitzeuge der Zeitzeuge der Zeitzeuge der Zeitzeuge der Zeitzeuge der WWWWWendeendeendeendeende
Über die friedliche Revolution
1989 wird am Mittwoch, 20. No-
vember, Wolfgang Loukidis berich-
ten - aus erster Hand. Der Rechts-
anwalt i.R. und Kirchenjurist
kommt zu einem Vortrag mit an-
schließender Diskussion in den
Gemeindesaal der Erlöserkirche,
Luisenstraße 15, in Bad Honnef.
„35 Jahre Deutsche Einheit - Erin-
nerungen eines Zeitzeugen der
Wende“ ist der Abend überschrie-
ben, der um 19 Uhr beginnt. Die
Einladung kommt vom Lionsclub
und der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Bad Honnef. Loukidis
wird persönliche Erlebnisse schil-
dern, beginnend mit dem 9. No-
vember 1989. Die Auflösung der
Staatssicherheit im Bezirk Schwe-
rin und die Arbeit an Runden Ti-
schen in Schwerin und Berlin kom-
men in den Blick.
Erinnerungen an Rupert NeudeckErinnerungen an Rupert NeudeckErinnerungen an Rupert NeudeckErinnerungen an Rupert NeudeckErinnerungen an Rupert Neudeck
In der nächsten „KulturTeilZeit“

in der Evangelischen Kirchenge-
meinde Bonn-Holzlar am Freitag,
22. November, 19 Uhr, Dahlien-
weg 4, Holzlar, wird Christel Neu-
deck zu Gast sein. Sie erzählt aus
dem Leben mit ihrem Mann Ru-
pert Neudeck (1939-2016), einem
bewegten Leben voller Engage-
ment für andere Menschen. Für
Musik wird Tono Wissing sorgen.
Feine KücheFeine KücheFeine KücheFeine KücheFeine Küche
„Die Welt kocht in der Emmaus-
Gemeinde Lohmar“ - unter die-
sem Motto startet die Evangeli-
sche Emmaus-Gemeinde Lohmar
am Freitag, 22. November, eine
neue Veranstaltungsreihe in ih-
ren Gemeindehäusern. Den An-
fang macht feine persische Kü-
che, zu genießen ab 19 Uhr im
Peter-Lemmer-Haus in Honrath,
Peter-Lemmer-Weg 20, 53797
Lohmar. Geplant ist ein Buffet, das
eine Gruppe mit iranischen Wur-
zeln vorbereitet. Nötig ist eine

Anmeldung bis 15. November un-
ter emmausgemeinde-
lohmar@ekir.de bzw. 02206
900930. Zu bezahlen sind 10 Euro.
Im kommenden Jahr soll es wei-
tergehen, geplant ist afghanische
Küche.
Digitalcafé in HolzlarDigitalcafé in HolzlarDigitalcafé in HolzlarDigitalcafé in HolzlarDigitalcafé in Holzlar
Ab Mittwoch, 27. November, bie-
tet die Evangelische Kirchenge-
meinde Bonn-Holzlar in ihrem
Gemeindehaus, Dahlienweg 4, ein
Digital-Café für ältere Menschen
an. Mit Unterstützung des „Frau-
enComputerClub Bonn“ soll die
digitale Welt erkundet werden. An
jedem vierten Mittwoch im Mo-
nat von 15 bis 16.30 Uhr wird un-
ter fachkundiger Anleitung neben
allgemeinen Fragen ein bestimm-
tes Thema zur Nutzung der neuen
Medien behandelt. Die eigenen
Geräte wie Smartphone oder Tab-
let sind zu den Treffen mitzubrin-
gen.
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9. November: Georg-Kerschensteiner-Berufskolleg des
Rhein-Sieg-Kreises in Troisdorf lädt zum Tag der
Offenen Tür ein
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Am Sams-
tag, 9. November, von 9 bis 13
Uhr, lädt das Georg-Kerschenstei-
ner-Berufskolleg des Rhein-Sieg-
Kreises in Troisdorf, Kerschenstei-
nerstraße 4, zum Tag der offenen
Tür ein.
Von der Ausbildung bis hin zum

dualen Studium bietet die modern
ausgestattete Schule zahlreiche
Bildungsgänge an. Sie umfassen
die Fachbereiche Gesundheit, So-
ziales, Erziehung, Technik und
Berufliche Orientierung.
Alle Schülerinnen und Schüler der
Klasse 9 und 10, wie auch ihre

Eltern beziehungsweise Erzie-
hungsberechtigten, haben die
Möglichkeit, sich über die beruf-
lichen und schulischen Angebote
des Berufskollegs zu informieren.
Das Team der Schullaufbahnbera-
tung steht bereit, die Besucher-
innen und Besucher durch die Be-

ratungsangebote zu lotsen. Es
wird Zeit sein, individuelle Fragen
zu klären oder Gespräche zur per-
sönlichen Berufsorientierung und
Berufsentscheidung zu führen. Die
Räumlichkeiten des Berufskollegs
können auf geführten Rundgän-
gen erkundet werden.

Unabhängige Energieberatung für Privathaushalte
Die Kooperationspartner Energie-
agentur Rhein-Sieg und Verbrau-
cherzentrale NRW halten im No-
vember ein breitgefächertes An-
gebot an Online-Informationsver-
anstaltungen rund um energeti-
sche Sanierung und den Einsatz
erneuerbarer Energien im eige-

nen Zuhause bereit.
Die Wärmepumpe wird zukünftig
das am meisten genutzte Hei-
zungssystem werden. Allerdings
erfordert der effiziente Betrieb
dieser Heizungen eine fachge-
rechte Planung und Ausführung.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8. November November November November November,,,,, 12 Uhr: 12 Uhr: 12 Uhr: 12 Uhr: 12 Uhr:

Mein Weg zur Wärmepumpe -
Welche Voraussetzungen sollte
mein Haus erfüllen, damit eine
Wärmepumpe sinnvoll ist?
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20. November November November November November,,,,, 19 Uhr: 19 Uhr: 19 Uhr: 19 Uhr: 19 Uhr:
Wärmepumpe im Mehrfamilien-
haus - Wie kann ein Mehrfamili-
enhaus mit Wärmepumpen be-
heizt werden?
Jeden Montag gibt es um 12.15
Uhr eine Online-Sprechstunde
zum Thema Heizungstausch, je-
den 2. Mittwoch (6./20. Novem-
ber) eine Online-Sprechstunde zur
Wärmepumpe.
Auch zum Strom von der Sonne

wird im November online infor-
miert:
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 4. 4. 4. 4. 4. November November November November November,,,,, 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr:
Sonnenstrom vom Dach - Photo-
voltaik und Batteriespeicher
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 13. 13. 13. 13. 13. November November November November November,,,,, 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr: 18 Uhr:
Sonnenstrom vom Balkon - Ste-
ckersolargeräte
Zugangsdaten zu allen Terminen
finden Interessierte auf der webs-
eite www.energieagentur-rsk.de/
termine. Dort bitte die jeweilige
Veranstaltung aufrufen.
Für das individuelle Gespräch
können Termine zur Video- oder
Telefonberatung gebucht werden.

Du hast Alkoholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch
gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgen-
den Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuz-
kirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli),
0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchenge-
meinde, Raum „Matthäus“, Bon-

ner Straße 26, 53773 Hennef,
01522/1471126 (Edmund), 02241/
8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Mar-
tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978
(Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-
rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße
14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 02241/8982 321
(Stefan), Siegburg@Anonyme-Al-
koholiker-rg09.de, https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Schwimmen im Lichterglanz
Candlelight-Abend mit Piano-Begleitung am 5. November

Das Das Das Das Das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA Erlebnisbad machtA Erlebnisbad machtA Erlebnisbad machtA Erlebnisbad machtA Erlebnisbad macht
seinem Namen erneut alle Ehreseinem Namen erneut alle Ehreseinem Namen erneut alle Ehreseinem Namen erneut alle Ehreseinem Namen erneut alle Ehre
und lädt zum nächsten Event-und lädt zum nächsten Event-und lädt zum nächsten Event-und lädt zum nächsten Event-und lädt zum nächsten Event-
Highlight ein:Highlight ein:Highlight ein:Highlight ein:Highlight ein:     Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag,Am Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember,,,,, steht wieder Can- steht wieder Can- steht wieder Can- steht wieder Can- steht wieder Can-
dlelight-Schwimmen auf demdlelight-Schwimmen auf demdlelight-Schwimmen auf demdlelight-Schwimmen auf demdlelight-Schwimmen auf dem
Programm.Programm.Programm.Programm.Programm.
Besucher erwartet  e in ent-Besucher erwartet  e in ent-Besucher erwartet  e in ent-Besucher erwartet  e in ent-Besucher erwartet  e in ent-
spannter spannter spannter spannter spannter Abend in einer ganzAbend in einer ganzAbend in einer ganzAbend in einer ganzAbend in einer ganz
besonderen besonderen besonderen besonderen besonderen AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre.....     VVVVVononononon
18 bis 21 Uhr tauchen dutzen-18 bis 21 Uhr tauchen dutzen-18 bis 21 Uhr tauchen dutzen-18 bis 21 Uhr tauchen dutzen-18 bis 21 Uhr tauchen dutzen-
de flackernde Kerzen das Ent-de flackernde Kerzen das Ent-de flackernde Kerzen das Ent-de flackernde Kerzen das Ent-de flackernde Kerzen das Ent-
spannungsbecken in ein stim-spannungsbecken in ein stim-spannungsbecken in ein stim-spannungsbecken in ein stim-spannungsbecken in ein stim-
mungsvolles Licht.mungsvolles Licht.mungsvolles Licht.mungsvolles Licht.mungsvolles Licht.

Begleitet wird das beruhigen-
de Spiel aus Licht und Schatten
von sanften Klavierklängen, die
nicht vom Band, sondern vom
Beckenrand kommen. Pianist
Konstantin Kopenhagen wird
den Abend live musikalisch be-
gleiten - sehr zur Freude vieler
Gäste.
Bereits bei der letzten Veran-
staltung begeisterte der ein-
fühlsame Künstler mit seinem
Können und auch diesmal wird
er mit seinem E-Piano die ent-

spannte Szenerie perfekt ab-
runden.
Aktuell ist Kopenhagen auch
bei Vox in der Sendung „The
Piano“ zu sehen.
„Unser Candlelight-Schwim-
men ist die perfekte Gelegen-
heit, um die Hektik des Alltags
hinter sich zu lassen und Kör-
per und Geist bei Kerzenschein
und Live-Musik zur Ruhe kom-
men zu lassen“, sagt Daniela
Simon, Geschäftsführerin des
AGGUA TROISDORF.
„Wir freuen uns darauf, unse-
ren Gästen einen wundervollen
Abend zu bereiten.“
Das Candlelight-Schwimmen ist
im regulären Eintrittspreis ent-
halten, eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Romantische Atmosphäre im AGGUA: Das Entspannungsbecken erstrahlt im sanften Kerzenschein- pureRomantische Atmosphäre im AGGUA: Das Entspannungsbecken erstrahlt im sanften Kerzenschein- pureRomantische Atmosphäre im AGGUA: Das Entspannungsbecken erstrahlt im sanften Kerzenschein- pureRomantische Atmosphäre im AGGUA: Das Entspannungsbecken erstrahlt im sanften Kerzenschein- pureRomantische Atmosphäre im AGGUA: Das Entspannungsbecken erstrahlt im sanften Kerzenschein- pure
Entspannung beim Candlelight-Schwimmen.Entspannung beim Candlelight-Schwimmen.Entspannung beim Candlelight-Schwimmen.Entspannung beim Candlelight-Schwimmen.Entspannung beim Candlelight-Schwimmen.
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NATÜRLICH 
WOHNEN IM 
BIO-BLOCKHAUS

 WINTER-
AKTION
inklusive Klimagerät!

Hauptstr. 15-19 · 57635 Kircheib/B8 · Tel. 0 26 83 - 9782-0

www.steinhauer-holzhaus.de

• Ökologisch gebaut
• Barrierefrei auf 1 Ebene
• Schnell bezugsfertig
• Massive Holz-Qualität

Dach und Photovoltaik
Regelmäßiger Check sorgt für Sicherheit
Vor der Montage einer Photovol-
taikanlagen müssen Hausbesitzer
den Zustand ihres Daches prüfen
lassen. Aber auch Dächer ohne
weitere Aufbauten sollten regel-

mäßig gecheckt werden. Dächer
werden durch starke Temperatur-
unterschiede, Stürme und heftige
Regen- und Hagelschauer stark
beansprucht. Dabei können un-

bemerkt Schäden entstehen,
durch die sich im schlimmsten Fall
beim nächsten Sturm Ziegel, Dach-
steine oder Schiefer vom Dach lö-
sen. Eigentümer haften für Schä-
den, die Passanten oder parken-
den Fahrzeugen durch herunter-
fallende Bauteile zugefügt wer-
den. Wichtig zu wissen: Versiche-
rungen übernehmen diese Schä-
den nur, wenn eine regelmäßige
Dachwartung durch einen Fach-
betrieb belegt werden kann. Die
Rechtsprechung hat in vielen Ur-
teilen bestätigt, dass der Versi-
cherungsschutz teilweise oder
sogar ganz erlöschen kann, wenn
eine regelmäßige Dachwartung
nicht nachgewiesen werden kann.
Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-Dächer rechtzeitig checken las-
sensensensensen
Der Zentralverband des Deut-
schen Dachdeckerhandwerks
(ZVDH) rät daher allen Hausbesit-
zern und Hausverwaltungen, nach
dem Winter das Dach und seine
Bauteile überprüfen zu lassen. Nur
so können mögliche Schäden
rechtzeitig behoben werden. Im
Rahmen eines DachChecks wird
das gesamte Dach einer gründli-

chen Sichtprüfung unterzogen.
Dabei erkennen erfahrene Dach-
decker-Innungsbetriebe Schwach-
stellen bereits durch eine erste
Inaugenscheinnahme. So werden
zum Beispiel alle funktionswich-
tigen Einbauelemente auf mögli-
che Undichtigkeiten überprüft, die
Verklammerungen und Befesti-
gungen der Dachziegel kontrol-
liert sowie Dachdurchdringungen
bei Satellitenschüsseln, Lüftungen
und Dachfenster begutachtet. Ein
umfassendes DachCheck-Proto-
koll gilt als Inspektionsnachweis
und dient im Falle eines Versiche-
rungsschadens als Vorlage beim
Gebäudeversicherer. Damit sind
Hauseigentümer auf der sicheren
Seite. Infos zum DachCheck: htt-
ps://dachcheck.dachdecker.org
Jetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checkenJetzt auch PV-Anlagen checken
lassenlassenlassenlassenlassen
PV-Anlagen sind vielerorts bereits
ein fester Bestandteil auf unse-
ren Dächern. Auch hier prüft der
Dachdecker, ob beispielsweise die
Module noch sicher befestigt sind
und es keine Beschädigungen an
der Unterkonstruktion des Dachs
gibt. Übrigens: bei leichten Ver-
schmutzungen, einer dünnen, oder
sogar bei einer geschlossenen
Schneedecke, arbeitet eine So-
laranlage weiter. Nur bei großen
Schneelasten oder sehr starken
Verschmutzungen besteht Hand-
lungsbedarf. Auch hier sollten Fach-
betriebe zu Rate gezogen wer-
den. Die fachgerechte Montage
von Solaranlagen auf dem Dach
ist entscheidend für Wirkungs-
grad und Haltbarkeit, ebenso wie
die regelmäßige Überprüfung der
Anlage. Innungsbetriebe des
Dachdeckerhandwerks sind auf
der ZVDH-Verbandsseite zu fin-
den: https://dachdecker.org/haus-
besitzer/betriebe/ (akz-o)

Anschlüsse an Dachdurchdringun-Anschlüsse an Dachdurchdringun-Anschlüsse an Dachdurchdringun-Anschlüsse an Dachdurchdringun-Anschlüsse an Dachdurchdringun-
gen werden beim DachCheck be-gen werden beim DachCheck be-gen werden beim DachCheck be-gen werden beim DachCheck be-gen werden beim DachCheck be-
gutachtet. Foto: HF Redaktion/gutachtet. Foto: HF Redaktion/gutachtet. Foto: HF Redaktion/gutachtet. Foto: HF Redaktion/gutachtet. Foto: HF Redaktion/
akz—oakz—oakz—oakz—oakz—o
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Dem Leben zuliebe
Balkonien als Klima- und Artenschützer

Fotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-oFotos: pixabay.com/Bund deutscher Baumschulen e.V./akz-o

Inzwischen ist es Fakt: Die Tempera-
turen steigen weltweit, Regen wird
zur Mangelware, Seen und Flüsse
trocknen aus. Der Klimawandel ist
spürbar. Menschen wie auch die Tier-
welt leiden darunter. Vor allem in
den dichtbebauten und versiegelten
Städten quälen sich die Bewohner
besonders in den Sommermonaten.
Städte werden immer heißer und
trockener, sodass auch viele unserer
kleinsten Bewohner dieser Erde
kaum eine Überlebenschance haben:
Insekten.
Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - Pflanzen - TTTTTurbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversitäturbo für Biodiversität
Viele, die in Wohnungen leben, mei-
nen, sie könnten nicht viel für die
Natur und die Artenvielfalt tun. Weit
gefehlt, selbst auf dem kleinsten

Balkon ist ein kleines Insektenpara-
dies möglich. Eine Win-win-Situati-
on für Mensch, Tier, Natur und zuletzt
auch das Klima kann geschaffen
werden. Die Lösung ist ganz einfach:
mehr Grün.
Pflanzen sehen nicht nur schön aus,
sondern bieten Insekten wie Bie-
nen, Hummeln, Schmetterlingen
u.v.m. Lebensraum wie Nahrungs-
quelle zugleich. In Kübel gepflanzte
Zwergrosen passen aufgrund ihrer
kompakten Größe auf nahezu jeden
Balkon. Ihre farbenprächtigen Blü-
ten bieten Insekten mit ihren Pollen
wahres Kraftfutter.
Aber auch andere Pflanzen, die ur-
sprünglich nicht in unseren Gefilden
beheimatet sind, können überaus

nützlich eingesetzt werden. Die La-
vendelheide schmückt den Balkon
auf ihre eigene fernöstliche Art und
bietet zahlreichen Lebenswesen
Nahrung und Lebensraum. Tipps und
Beratung dazu, welche Pflanzen sich
ganz besonders eignen, finden Hob-
bygärtner in den Baumschulen vor
Ort.
Gutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen HandgriffenGutes tun mit wenigen Handgriffen
Eine Pflanze, Erde und ein Topf - und
fertig ist ein Plus für Klima, Mensch
und Natur. Die positiven Effekte für
die Artenvielfalt sind unbestreitbar.
Zudem schaffen sie, was Mensch und
Tier dringend benötigen. Pflanzen
kühlen Städte ab. Ideal sind hierbei
Pflanzen, die den klimatischen Be-
dingungen auch gewachsen sind. Vor

allzu großer Hitze- und Sonnenbe-
lastung sollten die Zwergkoniferen
zwar geschützt werden, dennoch bie-
ten sie mit ihrem Grün den ge-
wünschten Verdunstungseffekt für
das Klima. Für welche Pflanze sich
auch immer entschieden wird, sei es
Efeu, Heide, Zwergflieder oder japa-
nischer Ahorn - das Klima freut es.
So kann jeder sogar auf seinem Bal-
kon einen kleinen Beitrag für Arten-
vielfalt und Klima leisten.
Wer mehr über die große Vielfalt von
Pflanzen erfahren möchte, findet In-
formationen unter www.gruen-ist-
leben.de (Bund deutscher Baumschu-
len). Hier findet man auch die Info,
wo sich die nächste Baumschule be-
findet. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024Freitag, 08. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.11.2024 um 10 Uhr04.11.2024 um 10 Uhr04.11.2024 um 10 Uhr04.11.2024 um 10 Uhr04.11.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:
0163 2414868

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461
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Arbeit unter Tage - alles andere als „old school“
Eine Ausbildung im Bergbau ist spannend und bietet sehr gute Berufsperspektiven

Die Bergleute arbeiten mit hochmoderner Ausrüstung und Technik. Foto:Die Bergleute arbeiten mit hochmoderner Ausrüstung und Technik. Foto:Die Bergleute arbeiten mit hochmoderner Ausrüstung und Technik. Foto:Die Bergleute arbeiten mit hochmoderner Ausrüstung und Technik. Foto:Die Bergleute arbeiten mit hochmoderner Ausrüstung und Technik. Foto:
DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Südwestdeutsche Salzwerke AGDJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Südwestdeutsche Salzwerke AGDJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Südwestdeutsche Salzwerke AGDJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Südwestdeutsche Salzwerke AGDJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Südwestdeutsche Salzwerke AG

„Unter Tage!“ Bei Dennis Markmann
klingt die Erklärung, wo er seine
Ausbildung absolviert, sehr selbst-
bewusst - und ein wenig stolz. Auch
wenn der Neunzehnjährige wie
selbstverständlich „Bergmann“ als
Beruf nennt, weiß er doch, dass die
richtige Berufsbezeichnung Berg-
bautechnologe Fachrichtung Tiefbau-
technik lautet. Dennis Markmann
gehört zu den rund 700 Azubis im
deutschen Kali- und Salzbergbau.
Für jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passende
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
„Der Beruf des Bergbautechnologen
beziehungsweise der Bergbautech-
nologin ist alles, nur nicht ‚old school‘,
sagt Robby Schmidt, Bereichsleiter
Steinsalz bei der Südwestdeutsche
Salzwerke AG in Heilbronn. „Wir bie-
ten viel Action mit beeindruckenden
Maschinen, und die Atmosphäre un-
ter Tage ist außergewöhnlich. Auch
die Instandhaltungsberufe sind sehr
reizvoll. Eben alles andere als lang-
weilig oder altbacken.“ Die 14 deut-
schen Kali- und Salzbergwerke bie-
ten jungen Berufsanfängern eine
ganze Palette von Ausbildungsberu-
fen. „Das sind zum Beispiel Schlos-
ser, Elektriker, Land- und Bauma-
schinenmechatroniker oder Aufbe-

reitungsmechaniker“, zählt Robby
Schmidt auf. Dazu kämen Berufe im
Labor und in der Verwaltung. Für
viele Azubis liege aber der eigentli-
che Reiz in der Arbeit tief unter der
Erde, bestätigt Schmidt. „Die Berg-
leute, also die Kumpels, arbeiten
mit hochmoderner Ausrüstung und
Technik. Sie müssen sich aufeinander
verlassen können und meistern alle
Herausforderungen im Team.“ Die
lebendige Tradition im Bergbau ma-
che die Berufe zusätzlich attraktiv.
Zukunftssicherer Zukunftssicherer Zukunftssicherer Zukunftssicherer Zukunftssicherer ArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatz
Auch wenn der Bergbau insgesamt
noch eine Männerdomäne ist, heißt
das nicht, dass hier keine Bewerber-
innen willkommen wären. „Grund-
sätzlich ist der Bergbau offen für alle
jungen Menschen“, erklärt Schmidt,
„wir freuen uns über weibliche Nach-
wuchskräfte.“ Auch im Bergbau
macht man sich Gedanken über die
Fachkräfte von morgen. „Ich denke,
die größte Herausforderung in den
kommenden Jahren ist es, junge
Menschen allgemein für handwerk-
liche Berufe und eine technische Aus-
bildung zu begeistern“, sagt Robby
Schmidt. Dabei hat der heimische
Kali- und Salzbergbau Zukunft. Hier
werden wichtige Rohstoffe gewon-

Im heimischen Kali- und Salzbergbau werden wichtige Rohstoffe gewon-Im heimischen Kali- und Salzbergbau werden wichtige Rohstoffe gewon-Im heimischen Kali- und Salzbergbau werden wichtige Rohstoffe gewon-Im heimischen Kali- und Salzbergbau werden wichtige Rohstoffe gewon-Im heimischen Kali- und Salzbergbau werden wichtige Rohstoffe gewon-
nen. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrienen. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrienen. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrienen. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrienen. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie

nen, die für Lebensmittel, Futtermit-
tel, für das Auftausalz im Winter-
dienst, für Düngemittel, Chemiespe-
zialprodukte und Pharmasalze erfor-
derlich sind. Wesentliche Rohstoffe,
die in Deutschland, aber auch welt-
weit gefragt sind und benötigt wer-

den. Unter www.vks-kalisalz.de er-
fährt man mehr dazu. Wer in der
Branche eine Ausbildung absolviert,
hat gute Chancen, nach bestande-
ner Prüfung übernommen zu werden
und einen zukunftssicheren Arbeits-
platz zu haben. (DJD)
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